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Neu in der Sammlung: FALU VAPEN Schweiz GmbH

Schwedenrot als Kulturerbe
Der Bau von Holzhäusern hat in Schweden eine langjährige 
Tradition. Die Herstellung der bekannten schwedenroten 
Schlammfarbe geht zurück bis ins 16. Jahrhundert. Kirchen oder 
Herrschaftshäuser wurden vor dem 18. Jahrhundert mit der 
warmen, satten roten Schlammfarbe gestrichen, um diesen ein 
vornehmes Aussehen zu verleihen. Später erkannte man, dass 
Schwedenrot das Holz zugleich gegen Witterungseinflüsse schützt 
worauf sich die Farbe in ganz Schweden verbreitete.

FALU VAPEN wurde 1926 gegründet. Das Unternehmen führt die 
langjährige Tradition der Schlammfarben weiter und stellt diese 
industriell her. Die Farben lassen das Holz atmen, sind einfach zu 
verarbeiten, sind einfach im Unterhalt und eignen sich sowohl für 
gehobelte als auch sägerohe Holzoberflächen. Dank ihrer 
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Dauerhaftigkeit und flexiblen Anwendung hat sich die Farbe in der 
Schweiz durchgesetzt. FALU VAPEN ist in 8 Standard Farben 
erhältlich und kann mit über 50 bewährten NCS Farbtönen 
gemischt werden. ROT / SCHWARZ entspricht der original 
schwedenroten Schlammfarbe, aber für die Schweiz ohne die 
verbotenen Bleianteile. KNUT wurde speziell für Dachuntersichten 
und Fensterrahmen entwickelt. 

FALU VAPEN Schweiz GmbH
Die in Stockholm geborene Schwedin Fredrika Wikland lebt seit 
1988 in der Schweiz. Zusammen mit ihrem Partner, dem 
gebürtigen Hochdorfer Herbert Werder, betreuten die beiden seit 
1995 die Administration und Werbung für die Firma Falu Vapen 
aus Falun (SE) vom Luzernischen Ruswil aus. 2011 gründeten sie 
das eigenständige Familienunternehmen FALU VAPEN Schweiz 
GmbH. Die grossen Muster zum «Be-Greifen» wurden eigens für 
die SBCZ angefertigt.
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Neu in der Sammlung: AKUSTIKPANEELE «EchoPanel®» PET sei 
dank! ECHOJAZZ AG
EchoPanel® ist das Resultat einer Langzeitforschung des «Centre 
for Design» der RMIT Universität Melbourne und wurde seit 1997 
kontinuierlich weiterentwickelt. Zusammen mit weiteren 
Forschungen mündete das Projekt im erfolgreichen Start der 
Echo™ Kunstfasern im Jahre 1999. EchoPanel® ist ein akustisch 
wirksamer PET-Filz, welcher zu über 60% aus recyliertem PET 
hergestellt wird und selbst wieder vollständig recyclebar ist. Die 
Firma ECHOJAZZ aus Kriens bietet die Panels in 14 Grundfarben 
und 3 Standarddicken an. Das Sortiment wird ergänzt mit 
EchoSkin® Tapeten und EchoCurtainl® Vorhängen.

Grosses Muster in der SBCZ «Be-Greifbar», Zusammenarbeit mit ROK Rippmann Oesterle Knauss GmbH 
Architekten
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ECHOJAZZ AG
Sven Erni ist Managing Director von ECHOJAZZ AG und schätzt die 
enge Zusammenarbeit mit Architekten wie ROK, Rippmann 
Oesterle Knauss GmbH oder Möbelherstellern wie Thut, Bene, KIM 
Stahlmöbel. Lösungen zusammen mit Projektentwicklern und 
Handwerkern zu erarbeiten finden Erni und sein Team spannend 
und bereichernd. Was ECHOJAZZ so speziell macht, ist die 
Anpassung in verschiedensten Anwendungen: sei es als 
zweckmässiges Akustik-Baumaterial oder als 3-Dimensionales 
Objekt in der Raumgestaltung. Der an der Hotelfachschule in 
Lausanne ausgebildete Sven Erni wollte ursprünglich Architektur 
studieren. Das Interesse im Innenausbau weckten seine 
Asienaufenthalte mit Marketing für internationale Grosskunden wie 
BP oder Coca Cola.
Die junge Firma aus Kriens LU zählt Unternehmen wie Amazon, 
Cisco, Ernst & Young, Ford, Google, SRF, Unilever oder Young & 
Rubicam zu ihren Kunden.
ROK Rippmann Oesterle Knauss GmbH
Aus einer von der SBCZ initiierten Zusammenarbeit zwischen 
ECHOJAZZ und dem Architekturbüro ROK Rippmann Oesterle 
Knauss GmbH ist das abgebildete Akustikpanel entstanden. Die 
Paneele wurden computergesteuert zugeschnitten und mittels 
einfacher Steckverbindungen miteinander verbunden. ROK ist ein 
junges Architekturbüro welches sich auf die Schnittstelle zwischen 
Entwurf und digitaler Fertigung spezialisiert. ROK verstehen 
Architektur als kreative Übersetzung komplexer Anforderungen in 
einfache Lösungen. Besonderes Fachwissen im Bereich 
automatisierter Fertigung und computerbasierter Planung wird 
kombiniert mit dem Verständnis traditioneller 
Handwerkstechniken.
«EchoPanel®» 
«EchoPanel®» ist ein äusserst flexibler und akustisch 
hochwirksamer Faserverbundstoff. Das Material ist formstabil und 
lässt sich ohne Rahmen verbauen. Decken, Wände, aber auch 
Möbel und ganze Räume werden mit dem Material ausgestattet. 
Origami Falttechniken oder gestanzte Elemente, auf modernsten 
Vakuum Plottern kann ECHOJAZZ präzise und effizient 
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komplexeste Formen, Muster und Nuten aus EchoPanel® 
schneiden. EchoPanel® sowie EchoSkin® Akustiktapeten werden 
mittels grossformatigen Digitaldruckern, oder aber auch im 
Siebdruckverfahren individuell bedruckt und anschliessend 
konfektionniert.

EchoPanel® wird zu 100% aus PET (Polyethylene Terephthalate) 
hergestellt, welches abhängig von der Farbe bis zu 60% aus 



rezyklierten PET Flaschen hergestellt wird und zu 100% 
wiederaufbereitet werden kann.

Die EchoPanel® Grundfaser wurde durch die TESTEX, Zürich, eine 
führende Instanz für umweltfreundliche Textil Beglaubigungen, 
geprüft und wurde nach Oeko-tex Standard 100 zertifiziert. Die 
Färbung des EchoPanel® erfolgt ohne jegliche 
Umweltverschmutzung, da die Faser bereits in flüssigem Zustand 
eingefärbt wird. Alle Färbungsmittel bleiben dadurch im flüssigen 
Material und werden dann zusammen mit der Grundmasse zum Filz 
verarbeitet, wodurch jegliche Farbverschwendung komplett 
vermieden wird. Gemäss ASTM International emittiert EchoPanel® 
bloss einen VOC (Emissionen flüchtiger organischer Verbindungen) 
Wert von <0.02 mg/m2/Std (über 7 Tage). Die Paneele sind in 
der Brandklasse BS-1, D-0 mit einem Schmelzpunkt von 450-470 
Grad Celsius. Das Material findet auch Anwendung beim Autobau 
als Schallabsorber unter der Kühlhaube.

 

KONKRET, Fachgespräch mit Brownbag-Lunch
«Joulia-inline» Duschrinne - jeder Tropfen zählt, Joulia SA Biel
Design Preis Schweiz 2015

Donnerstag 17. März 2016 von 12:15-13.30 Uhr
Referenten:
Reto Schmid, CEO und Mitbegründer, Joulia SA
Jörg Lamster, Geschäftsleiter Durable Planung und Beratung
Kostenlos - Anmeldung bitte bis 15. März an 
thema@baumuster.ch
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Adresse:
Weberstrasse 4
8004 Zürich
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 9-17.30 Uhr
      

      
Wenn Sie unsere Informationen nicht mehr empfangen möchten, 
können Sie sich hier austragen.
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